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Protokoll zum 7. Forum Hagelkreuz, am 4. September 2017 
 

Ort: Pfarrheim Christ König 
Protokoll: Ingo Behr 
Beginn: 17.00 Uhr 
Ende: 19:00 Uhr 
 

Tagesordnung 
1. Begrüßung  

2. Genehmigung Protokoll und Protokollführung 

3. Stand der Dinge 

4. Neue Bänke im Hagelkreuz 

5. Freizeit im Hagelkreuz  

6. Oma-Opa-Service  

7. Internet-Redaktion 

8. Veranstaltung: Wohnen im Hagelkreuz  

9. Vereinbarungen  

10. Verschiedenes 

11. Termine  
 

TOP 1. Begrüßung 
Herr Behr begrüßt die Teilnehmenden und stellt die Tagesordnung vor, die ohne 
Veränderungen angenommen wird. 
 

TOP 2. Genehmigung des Protokolls und Protokollführung      
Das Protokoll vom 06.03.2017, erstellt von Ingo Behr wird ohne Änderungswünsche 
genehmigt. Ingo Behr übernimmt neben der Moderation des Forums, die Protokoll-
führung für das 7. Forum Hagelkreuz. 
 

TOP 3. Stand der Dinge 

 Wünscheliste: Stand der Dinge 
o Verkehrsschilder mit einem Text „Gegenseitige Rücksichtnahme“ wer-

den am Conci angebracht. Standorte sind in Höhe der Tierklinik und der 
Bäckerei Stinges 

o Schraffur im Kreuzungsbereich Söderblomstr./Max-Planck-Str.  wurde 
aufgebracht. Der Verkehr fließt nun besser. 

o Gespräche mit Netto/Penny wegen Bänke und Müllentsorgung gemein-
sam mit Bürgerverein und Quartiersentwicklung sind mit den jeweiligen 
Filialleitungen durchgeführt worden. Für die regelmäßige Müllentsor-
gung am Penny setzt sich die Filialleitung ein, ebenso am Netto-Markt. 
Der Penny-Markt wird eventuell eine Bank in der Filiale aufstellen. 

o Schild im Bürgerwald wird im Rahmen der Überarbeitung der Naturleh-
repfade aufgearbeitet. Anregung: Dort einen größeren Mülleimer auf-
stellen, damit die MC Donalds Verpackungen genügend Platz haben. 

o Der Spielplatz Küstenlandschaft wird aktuell bearbeitet.  
o Hundekotbehälter werden auch im Hagelkreuz aufgestellt. Die Stadt-

verwaltung prüft noch an welchen Stellen sie stehen sollen. 

 Info-Material für „Nette Toilette“ wurde von Philipp Wachowiak an Ingo Behr 
weitergegeben. Kopien der Unterlagen wurden im Plenum verteilt.  

 Anfrage an Straßen NRW für die Reinigung des Kempener Außenrings zwi-
schen Kerkener Str. und Straelener Str. 
 

TOP 4. Neue Bänke im Hagelkreuz 
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Eine Liste für zusätzliche seniorengerechte Bänke im Hagelkreuz mit weiteren 
Standorten wurde von Jakob Küppers und Ingo Behr erstellt. Drei neue Bänke wur-
den schon errichtet. Standorte: Röntgenstraße, Otto-Hahn-Str., Otto-Hahn-Str./Max-
Planck-Str.. Ingo Behr erfragt, ob noch weitere Bänke aus der Liste aufgestellt wer-
den. 
 

TOP 5. Freizeit im Hagelkreuz 
Mittlerweile gibt es 9 Freizeitgruppen. Die aktuellen Termine und Informationen sind 
im Internet (www.hagelkreuz-kempen.de) unter der Rubrik „Freizeit“ oder dem Ver-
anstaltungskalender zu finden. Zusätzlich veröffentlichten Kempener Tages- und 
Wochenpresse unsere Freizeitangebote. Außerdem werden die jeweiligen Freizeit-
gruppen im Schaufenster des Quartiersbüro ausgehängt, ebenso in verschieden Ge-
schäften im Hagelkreuz. 
Das Projekt Sonntagsdiebe wurde sechsmal erfolgreich in verschiedenen Cafés in 
Kempen durchgeführt. Mehrere Artikel dazu erschienen in der Tagespresse und auf 
der quartierseigenen Internetseite. 
 

TOP 6. Oma-Opa-Service 
Bereits vier Treffen wurden gemeinsam mit den Familien und den Omas und Opas 
durchgeführt. Zusätzlich wurde eine kindergerechte Stadtführung im April 2017 an-
geboten, die den Kindern sehr viel Spaß gemacht hat. Das vierte Treffen im Juli wur-
de in gemütlicher Runde mit einem Grillfest begangen. Die Pfarrgemeinde Christ-
König stellte dafür dankenswerter Weise den Grillplatz zur Verfügung.  
Der Oma-Opa-Service wirbt weiterhin in der Großelterngeneration für ehrenamtliches 
Engagement. Der Flyer des Services wird im Quartier in den Geschäften, Kirchen 
und Banken ausgelegt. Außerdem sind einige Artikel in unterschiedlichen Zeitungen 
und Pfarrbriefen sowie auf der Internetseite des Quartiers Hagelkreuz erschienen. 
 

TOP 7. Internet-Redaktion 
Die Internetseite www.hagelkreuz-kempen.de ist am 26. September 2016 im Rah-

men des 4. Forums Hagelkreuz, im Pfarrheim Christ-König, freigeschaltet worden. 

Seit ihrem Start ist sie fast 20.000-mal angeklickt worden, täglich wird sie durch-

schnittlich 66-mal angeklickt. Bisher sind 59 Beiträge geschrieben, 121Veranstaltung-

en aufgelistet und 78 Anbieter/Dienstleister/Vereine als Adressen in der Datenbank 

eingepflegt und verlinkt worden. Der Internetauftritt verfügt insgesamt über 46 Seiten. 

TOP 8. Veranstaltung: Wohnen im Hagelkreuz  
Am Freitag, den 22.9.2017, um 17 Uhr, findet die Veranstaltung Wohnen im Hagel-
kreuz – Hausgemeinschaften im Fokus statt. 
Vor dem Hintergrund, dass im Alter viele Veränderungen stattfinden, wie z.B. 

 die Kinder sind ausgezogen, 

 die Wohnung/Haus ist zu groß, zu viel (Garten-)Arbeit 
wünschen sich viele Senioren*innen 

 mehr soziale Kontakte, 

 eine gute Infrastruktur - in direkter Nähe: Nahversorger, Ärzte, Apotheke, 

 alternative Wohnformen als Alternative zum Pflegeheim 
 

Programmpunkte: 
Vorstellung von zwei Wohnprojekten mit Diskussion und Erfahrungsaustausch 
anschließend 
Hausgemeinschaft im Hagelkreuz? – Eine Ideensammlung 
 

TOP 9. Planung weiterer Projekte 
• Gesundheit und Bewegung: Kooperation mit KreisSportbund Viersen – Be-

wegt Älter werden in NRW 

http://www.hagelkreuz-kempen.de/
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• Kooperation mit Kempener Sportvereinen stellt sich schwierig dar. Es 
mangelt vermutlich an Zeit, sich noch zusätzlich zu ehrenamtlichen 
Vereinsaufgaben einzubringen. 

• Projekt Kultur im Hagelkreuz: Kulinarische Reise in fremde Länder 
• Die Kontaktaufnahme mit Migranten im Hagelkreuz und Planung einer 

Veranstaltung mit kurzem Vortrag über das Heimatland –dorf/-stadt und 
Nationalgericht ist im Moment nicht zu realisieren. Der Anspruch mit 
Menschen mit Zuwanderungsgeschichte eine Veranstaltung zu planen 
und durchzuführen ist eventuell zu hoch. Für Flüchtlinge sind die trau-
matischen Erlebnisse, die zum Verlust der Heimat führten oft noch nicht 
verarbeitet. Ein öffentlicher Auftritt kann daher eher eine Überforderung 
darstellen. 

• Schon länger hier lebende Migranen sind nicht so leicht zu erreichen 
oder ziehen ihre Teilnahme zum Teil wieder zurück. 

• Die Anwesenden Teilnehmer am Forum Hagelkreuz schauen im Um-
feld, ob Familien gewonnen werden können, die kulinarische Reise zu 
gestalten. 

• Tauschring 
Andrea Duffhauß, Virginia Poliwoda und Philipp Wachowiak möchten einen 
Tauschring im Hagelkreuz initiieren. Unterstützung bei der Erarbeitung des 
Konzeptes erhalten sie vom schon seit Jahren erfolgreichen Tauschring in Wil-
lich. 

• Nachbarn.de 
Die Nachbarschftsplattform nebenan.de hat auch im Hagelkreuz eine Start-
versuch gewagt. Bis jetzt sind fünf Mitglieder zu verzeichnen. Es ist also noch 
viel zu tun, bis etwa 100 Teilnehmende in einer funktionstüchtigen Plattform 
mitwirken.  

 

TOP 10. Verschiedenes 
Die Diskussion über das Projekt „Nette Toilette“ ergibt, dass dieses Konzept (Infos 
erhältlich im Quartiersbüro) nur stadtweit umgesetzt werden kann.  
Alternativ können die Dienstleister im Hagelkreuz mit Kundentoilette angefragt wer-
den, ob sie ihre Toilette gegen ein Entgelt in Ermangelung öffentlicher Toiletten im 
Quartier zur Verfügung stellen. 
Vorstellung der Fachtagung „Engagement unter der Lupe“ für Ehrenamtliche und 
Hauptamtliche in Duisburg, Sportschule Wedau, am 18. und 19.10.2017.  
 

TOP 11. Vereinbarungen  
Unter diesem Tagesordnungspunkt wird aufgelistet, was an Arbeit bis zum nächsten 
Forum-Termin noch ansteht:  

 Müllbeseitigung auf dem Kempener Außenring: Anfrage bei Straßen NRW. 

 Projektentwicklung Migranten im Hagelkreuz: Suche nach Familien mit Zu-
wanderungsgeschichte aus dem persönlichen Umfeld. 

 Anfrage bei Dienstleistern im Hagelkreuz, ob die Toiletten auch als öffentliche 
Toilette gegen Bezahlung benutzt werden können. 
 

TOP 12. Termine 
Wohnen im Hagelkreuz, 22.09.2017, 17 Uhr, im Pfarrheim Christ-König 
Nächstes Forum Hagelkreuz am Montag, den 04.12.2017, 17 – 19 Uhr, im Pfarrheim 
Christ-König 
 
Für das Protokoll, 05.09.2017 
 
Ingo Behr 


